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Katzen Ą Hyperthyreose

Hunde Ą Hypothyreose

Wenige Schilddrüsenpatienten in der Tierarztpraxis
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selten 

häufigste endokrine Erkrankung der älteren Katze

> Inzidenz zunehmend

> Keine Rassen- und Geschlechtsdisposition

> Zum Diagnosezeitpunkt sind die Katzen im Schnitt 15 Jahre alt

Hyperthyreose bei der Katze

70% benigne, adenomatöse multinoduläre Hyperplasien 

30% einseitiges Adenom           

funktionelle Autonomie

> Autoimmunthyreopathien bisher nicht beschrieben
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Erste Anzeichen:

Zunehmende Aktivität der alten Katze

Sehr guter bis gesteigerter Appetit

Erst bei Gewichtsabnahme trotz Fressgier 

Ą Tierarztpraxis

Hyperthyreose bei der Katze

90 % Gewichtsverlust, Abmagerung

74% Nervosität, Hyperaktivität, Aggression, Angst

56% Fressgier , Polyphagie

44% Polydipsie, Polyurie, Vomitus

36% Hitzeintoleranz, Aufsuchen kalter Plätze

25% Diarrhoe, vermehrtes Stuhlvolumen
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Klinische Untersuchung, Labor, 

Sonographie und Tastbefund

meist alte, 

oft multimorbide Katzen

cardiopulmonale Erkrankung

Niereninsuffizienz 

Lebererkrankung

Labor

T4 , fT4, GT3, TGAK

TSH

T3-Suppressionstest

Hyperthyreose bei der Katze

Defintive Diagnose: Szintigraphie

Dignose
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Klinische Untersuchung, Labor, Sonographie 

Tastbare Struma

meist alte, 

oft multimorbide Katzen

Hyperthyreosefolge oder 

primäre Erkrankung:

cardiopulmonale Erkrankung

Niereninsuffizienz 

Lebererkrankung

Labor

T4 (gesamt, frei)

TSH

T3-Suppressionstest

Hyperthyreose bei der Katze

Defintive Diagnose: Szintigraphie

Dignose
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Medikamentöse Therapie
zB. Methimazol 2 x 2,5 mg/Tag/Katze (Felimazole,FelidaleThiamatab)

(Dauertherapie oder Vorbereitung einer definitiven Therapie)

~ Dosis in der Humanmedizin

Operation (Problem Hypoparathyreoidismus)

Radiojodtherapie (J Am Vet Med Assoc. 1984 Mar 1: 184(5):554-9, Turrel JM, Feldman EC et al)

Ist die schonenste Therapie

(Beispiel  aus der Humanmedizin)

www.vetmeduni.ac.at/de/radioonkologie-und-nuklearmedizin

Hyperthyreose bei der KatzeTherapie

http://www.vetmeduni.ac.at/de/radioonkologie-und-nuklearmedizin
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Radiojodtherapie bei Katzen 
an der  tierärztlichen  Hochschule  in Wien

Radiojodtherapie in

Wien seit Ende 2010

Dosis: 90-180 MBq 131J

wird häufiger gemacht,

ca. 30 Therapien / Jahr

max. 2 Pat. pro Woche

Stat. Aufenthalt 5 Tage

Giessen(D) 14 Tage

Kosten   ca.   700 ú

Giessen ca. 1000 ú
alles inclusive,  ~ Operation

Hypothyreosrate ca. 8% 
bei vorsichtiger Dosierung

www.vetmeduni.ac.at/de/radioonkologie-und-nuklearmedizin

Therapie

Informationen und 

Bilder  von 

Dr.med.vet.

Maximilian Pagitz

http://www.vetmeduni.ac.at/de/radioonkologie-und-nuklearmedizin
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extrem selten

Keine Autoimmunhypothyreose

iatrogene Hypothyreose

unter thyreostatischer Therapie

nach Thyreoidektomie

nach Radiojodtherapie

Therapie:

L-Thyroxin,  Anfangdosis 20µg/kg Körpergewicht
3 kg schwere Katze : 60µg, 

6 kg schwere Katze:120µg, 

10- fache Dosis des Menschen

Hypothyreose bei der Katze
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Canine Hyperthyreose sehr selten

Diagnose:

Struma ( oft Struma maligna) 

Tastbefund, Ultraschall, Röntgen

Hoher T4-Wert mit Symptomatik

Hyperthyreose beim Hund

Symptomatik:

Gewichtsverlust trotz vermehrten Appetits

Hechelnde Atmung,   Polydipsie, Polyurie

Struma

Jede Umfangvermehrung im Halsbereich muß

zunächst als malignitätsverdächtig eingestuft werden
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>  Ursache fast immer ein Schilddrüsenkarzinom

90 % hormoninaktiv:  Euthyreose

10%  hormonaktiv:   Hyperthyreose

>  Hyperthyreosis factitia

Hyperthyreose beim Hund

Therapie

Ą Operation oder thyreostatische Therapie, 

schlechte Prognose

ĄVerlaufsobachtung bei nicht suspekten, 

kleinen Knoten ohne Wachstum
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Hinweis der Firma:

Trotz sorgfältiger Verarbeitung 

kann Schilddrüsenhormon 

vorhanden sein

www.Hundefeinkostladen.at (Nestos Frischfleisch)

Hyperthyreosis factitia

Schlampige Verarbeitung: 

anhaftendes Schilddrüsengewebe

ĂRinderschlund mit Kehlkopfñ

www.futterfleisch.de

Hyperthyreose beim Hund

http://www.hundefeinkostladen.at/
http://www.futterfleisch.de/
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ĂHamburger Thyreotoxicosisñ

USA: In Rinderfaschiertem für den menschlichen Genuss befand 

sich auch Schlundmuskulatur mit anhaftendem Schilddrüsengewebe 
(Ăgullet trimmingñ in USA  deshalb seit Jahren verboten)

Mehrere Berichte aus USA  über  lokale Hyperthyreosehäufungen

Bild: McDonalds
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2001: 61 jährige Frau,                    

4 kg Gewichtsverlust in 3 Wochen, 

Palpitationen, vermehrtes Schwitzen, Tachycardie, feinschlägiger Fingertremor:  

manifeste Hyperthyreose

Case Report aus den USA:

Malvinder S.Parmar, Cecil Sturge, 

Recurrent Hamburger  Thyreotoxicosis
CMAJ, Sep 2, 2003; 169(5): 415-417

Hyperthyreosis factitia

2001: fT4: 46 pmol/l (9-23)

TSH supprimiert

fT4 nach 8 Wochen 12 pmol/l

Fünfte Episode einer transienten 

Hyperthyreose innerhalb von 11 Jahren

Diagnose bisher immer Ăsilent thyreoiditisñ

1990, 1993,1996, 1998:

ĂSilentThyreoiditisñ

2001: neg. AK, niederes TG

BSG normal, uptake nieder

aber 2001 anamnestisch

keine Jodexpositionen

keine Thyroxineinnahme

kein Zugang zu SD-Medikamenten

Alle  paar Jahre wurde von einem Fleischer  am Hof ein  Rind  aus der 

eigenen Herde der Farm geschlachtet und für den 

Eigenbedarf der  Familie verarbeitet, u.a. auch Pastete.

Dafür wurde auch das Schlundfleisch verwendet !

!
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dritthäufigste Endokrinopathie des Hundes

(nach Diabetes mellitus und Cushing-Syndrom) 

Vorwiegend Erkrankung des jüngeren Hundes

Genetische Disposition

Keine Geschlechtsdisposition

Am meisten überdiagnostizierte Endokrinopathie des Hundes

Hypothyreose beim Hund

Unlust zu Aktivitätenïwill in Ruhe gelassen werden 

Liebt die Wärme, Hypothermie

Wesensveränderung bis zur Stumpfsinnigkeit

Verringerter Appetit bei gleichzeitiger Gewichtszunahme

Zyklusanomalien, Unfruchtbarkeit, Abortneigung

??
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Primäre Hypothyreose  ( > 95%)

wachsender Hund:

kongenitale Hypothyreose  Ą meist Tod des Welpen

lymphozytäre Thyreoiditis

Erwachsener Hund:

lymphozytäre Thyreoiditis, Endstadium:ñidiopathische Atrophieñ

Neoplasie der Schilddrüse

iatrogen      (postop., unter Therapie)

Hypothyreose beim Hund

Therapie: L-Thyroxin

Anfangsdosierung: 10 µg/kg Körpergewicht alle 12 Stunden

zB. Hund mit 35 kg: 2 x pro Tag 350µg = 700µg/Tag !!

Im Vergleich zum Menschen erhält

ein Hund die 10-fache Thyroxindosis


